
B LeistungsermittlungB Leistungsermittlung
1. Regelmäßig vorliegende behörden‐ oder betriebsspezifische Unfall‐ und Gesundheitsgefahren, Erfordernisse zur menschengerechten

Arbeitsgestaltung

1.1 Besondere Tätigkeiten

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder betriebs‐
spezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis j)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

a) Feuerarbeiten in brand‐ und explosions‐
gefährdeten Bereichen

Ermitteln und Analysieren der spezifischen

Gefährdungssituation (Gefährdungsfaktoren, Quellen,

gefahrbringende Bedingungen, Wechselwirkungen)

Spezifische tätigkeitsbezogene Risikobeurteilung

Ermitteln des relevanten Stands der Technik und
Arbeitsmedizin

Beratung zum Festlegen von Soll‐Zuständen für die

ermittelten Risiken

Entwickeln von Schutzkonzepten

Umsetzen der Schutzkonzepte, unterstützen und
begleiten

Durchführen von regelmäßigen Wirkungskontrollen

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

b) Gefährliche Arbeiten an unter Druck ste‐
henden Anlagen

c) Arbeiten in gasgefährdeten Bereichen

d) Andere gefährliche Arbeiten (Schweißen in
engen Räumen, Sprengarbeiten, Fällen von
Bäumen, und so weiter)

e) Arbeiten unter Infektionsgefahren

f) Umgang mit ionisierender Strahlung,
Arbeiten im Bereich elektromagnetischer
Felder

g) Alleinarbeit

h) Andere Tätigkeiten, die besondere
Schutzmaßnahmen erfordern

i) Tätigkeiten, die nicht typisch für den
Wirtschaftszweig beziehungsweise für das
Kerngeschäft der Behörde oder des Be‐
triebs sind

j) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



1.2 Arbeitsplätze und Arbeitsstätten, die besondere Risiken aufweisen

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder betriebs‐
spezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis j)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

a) Vielzahl von unterschiedlichen Quellen
beziehungsweise besondere gefahrbringen‐
de Bedingungen für spezifische Gefährdun‐
gen (zum Beispiel Lärmquellen)

Ermitteln und Analysieren der spezifischen Gefähr‐
dungssituation (Gefährdungsfaktoren, Quellen, ge‐
fahrbringende Bedingungen, Wechselwirkungen und
so weiter)

Spezifische Risikobeurteilungen für die Arbeitsplätze,

Arbeitsstätten

Beratung zum Festlegen von Soll‐Zuständen

Ermitteln des relevanten Stands der Technik und
Arbeitsmedizin

Entwickeln von Schutzkonzepten

Umsetzung der Schutzkonzepte, unterstützen und
begleiten

Durchführen von regelmäßigen Wirkungskontrollen

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

b) Vielzahl von unterschiedlichen Gefahrstof‐
fen

c) Arbeitsplätze, die besondere Schutzmaß‐
nahmen bei Tätigkeiten mit krebserzeugen‐
den, erbgutverändernden und fruchtbar‐
keitsgefährdenden Gefahrstoffen gemäß
Gefahrstoffverordnung erfordern

d) Arbeitsplätze, an denen mit biologischen
Arbeitsstoffen der Risikogruppe 4 gemäß
Biostoffverordnung umgegangen wird

e) Gefährliche Arbeitsgegenstände (Abmes‐
sungen, Gewichte,
Oberflächenbeschaffenheit, thermische Zu‐
stände und so weiter) beziehungsweise be‐
sondere gefahrbringende Bedingungen im
Umgang

f) Arbeiten an hohen Masten, Türmen und an
anderen hochgelegenen Arbeitsplätzen

g) Unübersichtliches Werksgelände mit inner‐
betrieblichem Transport und Verkehr

h) Arbeitsplätze, die besondere Schutzmaß‐
nahmen erfordern

i) Arbeitsplätze mit speziellen Anforderungen
an die Funktionsfähigkeit sowie an die
Überprüfung der Wirksamkeit von Schutz‐
maßnahmen (zum Beispiel: Umfangreiche
Prüfungen gemäß Betriebssicherheitsver‐
ordnung)

j) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



1.3 Arbeitsaufgaben und Arbeitsorganisationen mit besonderen Risiken

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder betriebs‐
spezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
für Auslösekriterien a) bis c)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

Tätigkeiten mit Potenzialen psychischer und
physischer Fehlbeanspruchung:

a) Anforderungen aus der Arbeitsaufgabe
(hohe Aufmerksamkeitsanforderungen,
große Arbeitsmenge, besonderer Schwierig‐
keitsgrad und so weiter) mit Potenzialen
psychischer Fehlbeanspruchungen

Analyse der Anforderungen aus Arbeitsaufgabe und
‐organisation an die Psyche

Ermitteln spezifischer Quellen und Bedingungen der
psychischen Belastungen im Arbeitssystem

Beurteilen der Gesundheitsrisiken durch psychische
Fehlbeanspruchungen

Beratung zum Bestimmen von Soll‐Zuständen zur
Vermeidung von psychischen Fehlbeanspruchungen

Ermitteln des Stands der Technik und Arbeitsmedizin zur
Reduzierung psychischer Fehlbeanspruchungen und zur
menschengerechten Gestaltung der Arbeitsaufgaben
und der Arbeitsorganisation

Unterstützen bei der Entwicklung von Gestaltungslösun‐
gen

Umsetzung der Gestaltungslösungen unterstützen und
begleiten

Durchführen von regelmäßigen Wirkungskontrollen

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

b) Anforderungen aus der Arbeitsorganisation
(Arbeitsablauf, Störungshäufigkeit, Art der
Zusammenarbeit und so weiter) mit Poten‐
zialen psychischer Fehlbeanspruchungen

c) Andere Anforderungen mit Potenzialen
psychischer Fehlbeanspruchungen

Beschreibung der Leistungen
für Auslösekriterien d) bis g)

d) Tätigkeiten mit Potenzialen physischer
Fehlbeanspruchungen: Manuelle Handha‐
bung von Lasten (hohe Risikostufe gemäß
Leitmerkmalmethode)

Analyse der Anforderungen an die Physis

Ermitteln spezifischer Quellen und Bedingungen physi‐
scher Belastungen im Arbeitssystem

Beurteilen der Gesundheitsrisiken durch physische
Fehlbeanspruchungen

Beratung zum Bestimmen von Soll‐Zuständen zur Ver‐
meidung von physischen Fehlbeanspruchungen

Ermitteln des Stands der Technik und Arbeitsmedizin zur
Reduzierung physischer Fehlbeanspruchungen und zur
menschengerechten Arbeitsgestaltung

Unterstützen bei der Entwicklung von Gestaltungslösun‐
gen

Umsetzung der Gestaltungslösungen unterstützen und
begleiten

Durchführen von regelmäßigen Wirkungskontrollen

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

e) Tätigkeiten mit Potenzialen physischer
Fehlbeanspruchungen: Häufig wiederkeh‐
rende kurzzyklische Bewegung kleiner Mus‐
kelgruppen

f) Tätigkeiten mit Potenzialen physischer
Fehlbeanspruchungen: Arbeit in Zwangshal‐
tungen

g) Tätigkeiten mit Potenzialen physischer
Fehlbeanspruchungen: statische Arbeit
(zum Beispiel: Haltearbeit)



Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder betriebs‐
spezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
für Auslösekriterium h)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

h) Schichtarbeit mit Nachtarbeitsanteilen

Analyse der behördlichen oder betrieblichen Schicht‐

arbeitssituation und ihrer Bedingungen

Beurteilen der gesundheitlichen Risiken der Schichtarbeit

Ermitteln des relevanten Stands der Technik und Ar‐
beitsmedizin zur Schichtarbeit

Beratung zum Bestimmen von Soll‐Zuständen zur
Schichtarbeit

Unterstützen bei der Entwicklung von Gestaltungslösun‐
gen

Umsetzung der Gestaltungslösungen unterstützen und
begleiten

Durchführen von regelmäßigen Wirkungskontrollen

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

Beschreibung der  Leistungen 
für  Auslösekriterium i) bis j)

i) Einsatz von Fremdfirmen mit einem behör‐
den‐, betriebs‐ oder tätigkeitsspezifischen
Gefährdungspotenzial

Ermitteln behördlicher oder betrieblicher Einsatz‐

bedingungen von Fremdfirmen

Ermitteln der Gefährdungen und spezifischen gefahr‐
bringenden Bedingungen im Zusammenhang mit dem
Fremdfirmeneinsatz

Risikobeurteilung zum Fremdfirmeneinsatz

Unterstützen bei der Erfüllung der Auswahl‐, Informati‐
ons‐ und Koordinierungspflichten, Vertragsgestaltung,
Erlass behördlicher oder betrieblicher Regelungen

Regelmäßige Kontrollen des Fremdfirmeneinsatzes

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

j) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



1.4 Erfordernis arbeitsmedizinischer Vorsorge

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder betriebs‐ Trifft zu Beschreibung der Leistungen Personalaufwand

spezifische Betreuung für Auslösekriterien a) bis c)ja nein BA Sifa

Erkenntnisse beschaffen über die konkreten Arbeitsbe‐
a) Pflichtvorsorge erforderlich dingungen

Individuelles Aufklären der Beschäftigten über Inhalt und

b) Angebotsvorsorge erforderlich Umfang der Vorsorge

Durchführen der Vorsorge

Beraten der Beschäftigten zum Ergebnis

Vorsorgebescheinigungen erstellen

Auswerten und Ableiten von Konsequenzen für Schutz‐c) Wunschvorsorge gefordert
maßnahmen

Umsetzung der Maßnahmen begleiten

Wirkungskontrollen

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist für das Aufgabenfeld insgesamtja neinbehörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung (siehe Teilschritt 2.2):
erforderlich Std. Std.



1.5 Erfordernis besonderer behörden‐ oder betriebsspezifischer Anforderungen beim Personaleinsatz

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder betriebsspezifische
Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
für Auslösekriterien a) und b)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

a) Anforderungen an die Qualifikation und andere personel‐
le Voraussetzungen der Beschäftigten entsprechend den
Forderungen in speziellen Vorschriften

Ermitteln spezifischer personeller Anforderungen

Beraten und unterstützen bei der Erfüllung
besonderer Qualifikationsanforderungen und
anderer personenbezogener Anforderungen

Unterstützen bei der Erarbeitung behördlicher
oder betrieblicher Regelungen zur Beachtung
personeller Anforderungen

Regelmäßige Kontrolle der Erfüllung der Anforde‐
rungen

b) Qualifikationsanforderungen für Notfallsituationen

Beschreibung der Leistungen
für Auslösekriterium c)

c) Personalentwicklungsmaßnahmen (PE) zum Arbeitsschutz

Ermitteln des Qualifizierungsbedarfs im Arbeits‐
schutz

Ermitteln von behördlichen oder betrieblichen
zielgruppenspezifischen PE‐Maßnahmen und der
Integration von Arbeitsschutzbelangen

Unterstützen bei der Entwicklung von PE‐
Maßnahmen zu Sicherheit und Gesundheit bei
der Arbeit

Hinwirken auf die Berücksichtigung von Arbeits‐
schutzbelangen in PE‐Maßnahmen

Regelmäßiges Beobachten und Auswerten der
Wirkungen von PE‐Maßnahmen

Beschreibung der Leistungen
für Auslösekriterium d)

d) Besondere Personengruppen (Schwangere, Jugendliche
und so weiter)

Ermitteln besonders schutzbedürftiger Personen

Ermitteln der Gefährdungen, denen besonders
schutzbedürftige Personen ausgesetzt sind

Beurteilen gesundheitlicher Risiken

Beratung zum Festlegen von Soll‐Zuständen für
den Schutz solcher Personen
Unterstützen bei der Entwicklung von Gestal‐
tungslösungen und Einsatzmöglichkeiten

Umsetzung der Gestaltungslösungen unterstüt‐
zen und begleiten

Durchführen von Wirkungskontrollen

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben



Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder betriebsspezifische
Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
für Auslösekriterium e)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

e) Einsatz von Zeitarbeitnehmerinnen und Zeitarbeitneh‐
mern

Unterstützen bei der erstmaligen Durchführung
von Gefährdungsbeurteilungen für Zeitarbeit‐
nehmerinnen und Zeitarbeitnehmer

Beraten bei der Auswahl von Zeitarbeitsunter‐
nehmen

Beraten bei der Vertragsgestaltung

Regelmäßige Überprüfung der Arbeitsplätze und
Arbeitsbedingungen der Zeitarbeitnehmerinnen
und Zeitarbeitnehmer

Unterstützen bei der Einweisung und Unterwei‐
sung der Zeitarbeitnehmerinnen und Zeitarbeit‐
nehmer

Beraten zu besonderen Problemen der Zeitarbeit

Beschreibung der Leistungen
für Auslösekriterium f)

f) Anforderungen an den Arbeitsprozess zur Teilhabe be‐
hinderter Menschen

Systematische Analyse der Bedingungen zur
Teilhabe

Analysieren von Kompensationsmöglichkeiten

Vergleichen von Fähigkeits‐ und Anforderungs‐
profilen

Unterstützen bei der Suche nach Teilhabemög‐
lichkeiten

Unterstützen bei der Entwicklung von spezifi‐
schen Arbeitsgestaltungsmaßnahmen

Zusammenarbeit mit den relevanten Beauftrag‐
ten

Hinwirken auf und Mitwirken beim Abschluss
von Integrationsvereinbarungen

Hinwirken auf die Einbindung überbetrieblicher
Institutionen und Kooperieren mit diesen



Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder
betriebsspezifische Betreuung

Trifft zu
Beschreibung der Leistungen
für Auslösekriterium g)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

g) Wiedereingliederung von Beschäftigten

Mitwirken im Rahmen eines betrieblichen Wie‐
dereingliederungsmanagements

Spezifizieren der Gefährdungsbeurteilung im
Hinblick auf die besonderen Leistungsvorausset‐
zungen

Ermitteln des Anpassungsbedarfs der Arbeitssys‐
teme

Mitwirken bei der Entwicklung von Gestaltungs‐
lösungen und ‐konzepten zur Wiedereingliede‐
rung

Unterstützen bei der Umsetzung der Gestal‐
tungslösungen

Hinwirken auf die Einbindung überbehördlicher
oder überbetrieblicher Institutionen und Koope‐
rieren mit diesen

Beschreibung der Leistungen 
für Auslösekriterium h) bis i)

h) Behörden‐ oder betriebsspezifischer Aufwand für die
Gewährleistung von Sicherheit und Gesundheit, der
durch dritte Personen verursacht wird (zum Beispiel Kin‐
der, Schülerinnen oder Schüler, Studentinnen oder Stu‐
denten, Publikumsverkehr, Kundinnen oder Kunden und
so weiter)

Unterstützen bei der erstmaligen Durchführung
von Gefährdungsbeurteilungen unter Berück‐
sichtigung möglicher Gefährdungen der Beschäf‐
tigten durch dritte Personen

Regelmäßige Überprüfung der Arbeitsplätze und
Arbeitsbedingungen hinsichtlich möglicher Ge‐
fährdungen für dritte Personen

Beraten zu besonderen Problemen zu Sicherheit
und Gesundheit

i) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist behörden‐ oder
betriebsspezifische Betreuung erforderlich

ja nein



1.6 Sicherheit und Gesundheit unter den Bedingungen des demografischen Wandels

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder 
betriebsspezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis e)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

a) Hoher Anteil an älteren Beschäftigten Analyse der Belegschaftssituation und des be‐
hördlichen oder betrieblichen Umfeldes unter
demografischen Aspekten von Sicherheit und
Gesundheit

Beurteilen des Bedarfs zur menschengerechten
Arbeitsgestaltung unter demografischen Aspek‐
ten

Beurteilen der Risiken für älter werdende Beleg‐
schaften und ältere Beschäftigte

Ableiten von Soll‐Zuständen

Entwickeln von Gestaltungsvorschlägen zur
altersgerechten Arbeitsgestaltung

Unterstützen bei der Umsetzung von Gestal‐
tungsmaßnahmen

Unterstützen bei der Entwicklung des Führungs‐
verhaltens im Hinblick auf älter werdende Beleg‐
schaften und ältere Beschäftigte

Beobachten der Entwicklungen und erzielten
Wirkungen

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

b) Divergenz zwischen Fähigkeitsprofil der
Beschäftigten und Anforderungsprofil
durch die Arbeitsaufgabe unter den Be‐
dingungen alternder Belegschaften

c) Defizite in der altersadäquaten Arbeitsge‐
staltung

d) Entwicklung des Führungsverhaltens
unter den Bedingungen älter werdender
Belegschaften

e) …

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



1.7 Arbeitsgestaltung zur Vermeidung arbeitsbedingter Gesundheitsgefahren, Erhaltung der individuellen gesundheitlichen Ressourcen im 
Zusammenhang mit der Arbeit

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder betriebs‐
spezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis e)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

a) Überdurchschnittlich hoher Krankenstand
(Vergleichswerte innerhalb der Behörde
oder des Betriebs, vergleichbare Behörden
und Betriebe, Branchendurchschnitt)

Analyse der Ursachen von arbeitsbedingten Gesund‐
heitsgefahren und von Defiziten der menschengerech‐
ten Arbeitsgestaltung

Prüfen des relevanten Stands von Technik, Arbeitsmedi‐
zin und Hygiene sowie der gesicherten arbeitswissen‐
schaftlichen Erkenntnisse zur menschen‐ und gesund‐
heitsgerechten Arbeitsgestaltung

Ermittlung von Ansatzpunkten zur Erhöhung der
Gesundheitskompetenz der Beschäftigten bei der Arbeit
und zur menschengerechten Arbeitsgestaltung zum Er‐
halt der gesundheitlichen Ressourcen

Beraten zum Festlegen von Soll‐Zuständen zur Vermei‐
dung von arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren zur
menschengerechten Arbeitsgestaltung und zum Erhalt
der individuellen gesundheitlichen Ressourcen

Beraten, Informieren und Aufklären der Beschäftigten,
um sie zu befähigen, gesundheitsrelevante Faktoren bei
der Arbeit selbst positiv zu beeinflussen; Initiieren und
Unterstützen von Lernprozessen

Beraten und unterstützen bei der Entwicklung von
behördlichen oder betrieblichen Aktivitäten und Ange‐
boten zum Erhalt der individuellen gesundheitlichen
Ressourcen

Beraten und unterstützen bei der menschengerechten
Arbeitsgestaltung zum Erhalt der individuellen gesund‐
heitlichen Ressourcen (Gestaltung der Arbeits‐
aufgaben, Arbeitsorganisation und ‐umgebung, soziale
Arbeitsbedingungen)

Hinwirken auf die Realisierung solcher Gestaltungsan‐
sätze

Begleiten der Umsetzung

Regelmäßiges Beobachten und Auswerten der Wirkun‐
gen der Maßnahmen

b) Defizite in der menschen‐ und gesundheits‐
gerechten Gestaltung von Arbeitsaufgaben,
Arbeitsorganisation und Arbeitsumgebung
im Hinblick auf den Erhalt der gesundheitli‐
chen Ressourcen

c) Nicht hinreichende Angebote zu behördli‐
chen oder betrieblichen Aktivitäten zum Er‐
halt der gesundheitlichen Ressourcen im
Zusammenhang mit der Arbeit (Rücken‐
schulen, Pausengymnastik und so weiter)

d) Unzureichende Gesundheitskompetenz der
Beschäftigten zum Erhalt der gesundheitli‐
chen Ressourcen im Zusammenhang mit der
Arbeit

e) …

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



1.8 Unterstützung bei der Weiterentwicklung eines Gesundheitsmanagements

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder betriebs‐
spezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis c)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

a) Behördliche oder betriebliche Entscheidung
für die Einführung eines Gesundheitsmana‐
gements

Mitwirken, Unterstützen bei der Entwicklung von
behördlichen oder betrieblichen Strukturen zum
Gesundheitsmanagement (zum Beispiel Einrichten von
Steuerkreisen, Gesundheitszirkeln, Vernetzung mit
dem Arbeitsschutzausschuss)

Zusammenwirken mit anderen Akteuren der behördli‐
chen oder betrieblichen Gesundheit (zum Beispiel
Gesundheitsbeauftragte, Akteure der Krankenkassen)

Unterstützen, Mitwirken bei der Steuerung von Pro‐
zessen eines Gesundheitsmanagements (Prozesse sind
insbesondere Erstellen von Gesundheitsberichten,
Durchführen von Mitarbeiterbefragungen und Akti‐
onstagen, Öffentlichkeits‐ und Marketingmaßnahmen,
Planung von Programmen, Evaluation und Qualitäts‐
management der entsprechenden Maßnahmen)

Hinwirken auf das dauerhafte Integrieren von Gesund‐
heitsmanagement in Betriebsroutinen (Vernetzung mit
dem Arbeitsschutzmanagement, Integration in die Be‐
hörden‐ oder Betriebsorganisation und ‐führung)

b) Betreiben eines Gesundheitsmanagements

c) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



Bearbeitungsstand: 23.08.2017 11:22 Uhr

2. Behördliche oder betriebliche Veränderungen in den Arbeitsbedingungen und in der Organisation

2.1 Beschaffung von grundlegend neuartigen Maschinen oder Geräten

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder 
betriebsspezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis i)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

Unterstützen bei Gefährdungsermittlung und Risikobeur‐
teilung der zu verändernden Arbeitssysteme durch die
Beschaffung neuer Maschinen oder Geräte

Beraten zur Ermittlung von Anforderungen an die zu
beschaffenden Maschinen oder Geräte

Beraten zu Anforderungen beim Einsatz neuartiger
Maschinen oder Geräte (Arbeitssystemgestaltung)

Mitwirken an der Erstellung von Pflichtenheften und
Ausschreibungen

Mitwirken bei der Bewertung von Angeboten sowie
Vertragsgestaltungen

Überprüfen auf Erfüllung vereinbarter Anforderungen
bei Lieferung, Aufstellung, Montage und so weiter

Mitwirken bei Realisierung der Veränderungen; Unter‐
stützen bei der Abnahme

Wirkungskontrolle

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

a) Für die Behörde oder den Betrieb sind 
gegenüber der Grundbetreuung neuartige 
oder neue Risiken zu erwarten

b) Neuartige Gefahrenquellen können 
auftreten

c) Grundlegend veränderte Wirkungen auf 
die Arbeitsumgebung

d) Bisherige Schutzmaßnahmen können 
nicht oder nur bedingt übertragen
werden

e) Es bestehen keine standardisierten
Lösungen

f) Es sind grundlegend neuartige Anforde‐
rungen an die Qualifikation oder an das 
arbeitsschutzgerechte Verhalten zu 
erwarten

g) Es wird eine grundlegend veränderte 
Organisation erforderlich

h) Es entstehen andere oder neue Schnitt‐
stellen zu bestehenden Arbeitssystemen

i) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



2.2 Grundlegende Veränderungen zur Einrichtung neuer Arbeitsplätze oder Arbeitsplatzausstattungen, Planung und Neuerrichtung von 
Betriebsanlagen, Neu‐ und Umbaumaßnahmen

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder 
betriebsspezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis j)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

Unterstützen bei Gefährdungsermittlung und Risikobeur‐
teilung der zu verändernden Arbeitssysteme

Unterstützen der Ermittlung und Festlegung von Anfor‐
derungen an die Arbeitsplatz‐ und
Arbeitsstättengestaltung

Aufarbeiten relevanter Vorschriften und Regeln sowie
des Stands der Technik und Arbeitsmedizin

Mitwirken an der Erstellung von Pflichtenheften und
Ausschreibungen

Beraten zu Anforderungen beim Einsatz neuartiger
Arbeitsplatzausstattung, Betriebsanlagen, Räume und so
weiter (technisch, organisatorisch, personell)

Mitwirken bei der Bewertung von Angeboten sowie
Vertragsgestaltungen

Unterstützen bei der Arbeitssystemgestaltung

Überprüfen auf Erfüllung vereinbarter Anforderungen
bei Baumaßnahmen, Lieferung, Aufstellung, Montage
und so weiter

Mitwirken bei der Realisierung der Veränderungen;
Unterstützen bei der Abnahme

Wirkungskontrollen

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

a) Für die Behörde oder den Betrieb sind 
gegenüber der Grundbetreuung neuartige 
oder neue Risiken zu erwarten

b) Neuartige Gefahrenquellen können 
auftreten

c) Grundlegend veränderte Wirkungen auf 
die Arbeitsumgebung beziehungsweise 
auf die Arbeitsplätze und Arbeitsabläufe

d) Bisherige Schutzmaßnahmen können 
nicht oder nur bedingt übertragen
werden

e) Es bestehen keine standardisierten
Lösungen

f) Es sind grundlegend veränderte Anforde‐
rungen an die Qualifikation oder an das 
arbeitsschutzgerechte Verhalten zu 
erwarten

g) Es wird eine grundlegend veränderte 
Organisation erforderlich

h) Es entstehen andere oder neue Schnitt‐
stellen zu bestehenden Arbeitssystemen

i) Es entstehen neue Zuständigkeiten oder 
Verantwortlichkeiten

j) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



2.3 Einführung völlig neuer Stoffe oder Materialien

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder 
betriebsspezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis g)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

Unterstützen bei der Informationsermittlung hinsicht‐
lich der neuen Stoffe oder Materialien

Beurteilen der Risiken durch die neuen Stoffe oder
Materialien

Unterstützen bei der Auswahl risikoarmer Stoffe oder
Materialien

Festlegen von Soll‐Zuständen für den Einsatz von
Stoffen oder Materialien

Unterstützen bei der betrieblichen Zulassung und
Freigabe von Stoffen oder Materialien

Unterstützen bei der Festlegung von Schutzmaßnah‐
men

Mitwirken bei der Realisierung der Schutzmaßnahmen
und Wirkungskontrollen

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

a) Für die Behörde oder den Betrieb sind 
gegenüber der Grundbetreuung andersar‐
tige oder neue Risiken zu erwarten

b) Neuartige Gefahrenquellen können 
auftreten

c) Veränderte Wirkungen auf die Arbeits‐
umgebung beziehungsweise auf die 
Arbeitsplätze und Arbeitsabläufe

d) Bisherige Schutzmaßnahmen können 
nicht oder nur bedingt übertragen
werden

e) Es bestehen keine standardisierten
Lösungen

f) Es sind völlig veränderte Anforderungen 
an die Qualifikation oder an das arbeits‐
schutzgerechte Verhalten zu erwarten

g) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



2.4 Grundlegende Veränderung behördlicher oder betrieblicher Abläufe und Prozesse, grundlegende Veränderung der Arbeitszeitgestaltung,
grundlegende Änderung bestehender oder Einführung neuer Arbeitsverfahren

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder 
betriebsspezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis j)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

Unterstützen bei Gefährdungsermittlung und Risiko‐
beurteilung der zu verändernden Arbeitssysteme

Unterstützen der Ermittlung und Festlegung von
Anforderungen an die Gestaltung von Abläufen, 
Arbeitsverfahren und Arbeitszeit

Aufarbeiten relevanter Vorschriften und Regeln
sowie des Stands der Technik und Arbeitsmedizin
einschließlich entsprechend umfassender Recher‐
chen

Beraten zu Anforderungen bei der Veränderung von
Abläufen, Arbeitsverfahren und Arbeitszeit

Unterstützen bei der Arbeitssystemgestaltung

Mitwirken bei der Realisierung der Veränderungen;
Unterstützen bei der Abnahme

Wirkungskontrollen

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

a) Für die Behörde oder den Betrieb sind 
gegenüber der Grundbetreuung andersar‐
tige oder neue Risiken zu erwarten

b) Neuartige Gefahrenquellen können 
auftreten

c) Veränderte Wirkungen auf die Arbeits‐
umgebung beziehungsweise auf die 
Arbeitsplätze und Arbeitsabläufe

d) Bisherige Schutzmaßnahmen können 
nicht oder nur bedingt übertragen
werden

e) Es bestehen keine standardisierten
Lösungen

f) Es sind grundlegend veränderte Anforde‐
rungen an die Qualifikation oder an das 
arbeitsschutzgerechte Verhalten zu 
erwarten

g) Es wird eine grundlegend veränderte 
Organisation erforderlich

h) Es entstehen andere oder neue Schnitt‐
stellen zu bestehenden Arbeitssystemen

i) Es entstehen neue Zuständigkeiten oder 
Verantwortlichkeiten

j) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



2.5 Spezifische Erfordernisse zur Schaffung einer geeigneten Organisation zur Durchführung der Maßnahmen des Arbeitsschutzes sowie der
Integration in die Führungstätigkeit und zum Aufbau eines Systems der Gefährdungsbeurteilung

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder 
betriebsspezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis g)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

Aufbereiten und Darstellen von Sinnhaftigkeit, Notwen‐
digkeit und Nutzen der Implementierung und Weiter‐
entwicklung einer geeigneten Organisation und der In‐
tegration in die Führungstätigkeit beziehungsweise eines
Gesamtsystems der Gefährdungsbeurteilung, Beraten
der Leiterin oder des Leiters der Behörde

Ermitteln des spezifischen Bedarfs für die Im‐
plementierung und Weiterentwicklung, Analyse des er‐
reichten Stands; Systematisieren des weiteren Vorge‐
hens

Entwickeln und Vereinbaren von Zielen mit der Leiterin
oder des Leiters der Behörde

Entwickeln von behörden‐ oder betriebsspezifischen
Konzepten für die Integration von Arbeitsschutzbelangen
in das behördliche oder betriebliche Management, in
Managementsysteme, zum Aufbau von Arbeitsschutz‐
managementsystemen, für ein Gesamtsystem zur Ge‐
fährdungsbeurteilung

Unterstützen bei der Realisierung der Konzepte

Audits und Wirkungskontrollen

Unterstützen eines kontinuierlichen Verbesserungspro‐
zesses

a) Erfordernisse zur Integration in die Füh‐
rungstätigkeit und zum Aufbau einer 
geeigneten Organisation, soweit Bedarf 
über die Grundbetreuung hinaus besteht

b) Betriebsspezifische Erfordernisse zur 
Implementierung eines Gesamtsystems 
der Gefährdungsbeurteilung

c) Grundlegende Veränderungen zur 
Integration des Arbeitsschutzes in das 
Management

d) Einführung von Managementprinzipien 
und ‐systemen mit Relevanz zum 
Arbeits‐schutz

e) Integration des Arbeitsschutzes in beste‐
hende Managementsysteme

f) Aufbau eines Arbeitsschutzmanagement‐
systems

g) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



3. Externe Entwicklung mit spezifischem Einfluss auf die Situation in der Behörde oder dem Betrieb

3.1 Neue Vorschriften, die für die Behörde oder den Betrieb umfangreiche Änderungen nach sich ziehen

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder 
betriebsspezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis d)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

a) Fortschreiben der Gefährdungsbeurtei‐
lung ist erforderlich

Aufarbeiten grundlegender Konsequenzen für die Be‐
hörde oder den Betrieb

Unterstützen bei der Beurteilung der Arbeits‐
bedingungen nach Maßgabe der neuen Vorschrift

Organisation von erforderlichen Qualifizierungsaktivitä‐
ten zur Vorschrift generell

Ableiten von Konsequenzen für die Zuweisung von
Aufgaben, Zuständigkeiten und Verantwortung

Mitwirken bei Veränderungen behördlicher oder be‐
trieblicher Ablauforganisation

Unterstützen bei notwendigen technischen und organi‐
satorischen Veränderungen in den Arbeitssystemen

Unterstützen bei der Vorbereitung und Durchführung
von Maßnahmen zum arbeitsschutzgerechten Verhalten
der Beschäftigten

b) Veränderungen in den bestehenden
Arbeitssystemen sind erforderlich

c) Veränderungen in der Ausgestaltung 
einer geeigneten Organisation sind 
erforderlich

d) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich: Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein

3.2 Weiterentwicklung des für die Behörde oder den Betrieb relevanten Stands der Technik und der Arbeitsmedizin

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder 
betriebsspezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis e)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

Ermitteln des behörden‐ oder betriebsspezifisch weiter‐
entwickelten Stands der Technik und Arbeitsmedizin

Aufarbeiten der grundlegenden Konsequenzen für die
Behörde oder den Betrieb

Unterstützen bei der Beurteilung der Arbeits‐
bedingungen entsprechend dem weiterentwickelten
Stand der Technik und Arbeitsmedizin

Entwickeln von Gestaltungs‐ und Schutzkonzepten
entsprechend dem weiterentwickelten Stand der Tech‐
nik und Arbeitsmedizin

Unterstützen bei notwendigen technischen und organi‐
satorischen Veränderungen in den Arbeitssystemen

Begleiten der Realisierung

Wirkungskontrolle

Gefährdungsbeurteilung fortschreiben

a) Grundlegend neue Erkenntnisse zu 
Gefährdungen

b) Auswertung überbehördlich oder über-
betrieblich auftretender Ereignisse (Groß‐
brände, Epidemien und so weiter)

c) Neuartige Lösungskonzepte zur Vermei‐
dung oder Bekämpfung von Gefährdun‐
gen

d) Neuartige Ansätze zur Stärkung von 
Gesundheitsfaktoren

e) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist
behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung
erforderlich

ja nein



4. Aktionen, Programme und Maßnahmen der Behörde oder des Betriebs

Schwerpunktprogramme und Kampagnen sowie Unterstützung von Aktionen zur Gesundheitsförderung

Auslösekriterien Aufwandskriterien

Auslösekriterien für behörden‐ oder betriebs-
spezifische Betreuung

Trifft zu Beschreibung der Leistungen
insgesamt für Auslösekriterien a) bis j)

Personalaufwand

ja nein BA Sifa

Analyse des Problems, zu dem ein Programm
durchgeführt werden soll

Vorbereiten von Zielsetzungen behördlicher oder
betrieblicher Schwerpunktprogramme

Entwickeln von Bewertungskriterien für den Erfolg
des jeweiligen Programms

Klären der inhaltlichen Ausgestaltung (Programm‐
planung, Arbeitsschritte und so weiter)

Unterstützen bei der Planung erforderlicher Res‐
sourcen und Vorbereitung entsprechender Ent‐
scheidungen

Beraten, Informieren und Aufklären der Beschäftig‐
ten, um sie zu befähigen, gesundheitsrelevante
Faktoren bei der Arbeit selbst positiv zu beeinflus‐
sen; Initiieren und Unterstützen von Lernprozessen

Entwickeln programmspezifischer Organisations‐
formen

Beiträge zur Organisation der Öffentlichkeitsarbeit

Aktive Mitwirkung bei der Umsetzung der Pro‐
grammschritte; Koordinieren von Aktivitäten

a) Initiative, Entscheidung der Leiterin oder des 
Leiters der Behörde beziehungsweise Erfor‐
dernis zu Schwerpunktprogrammen zur Be‐
kämpfung von Gefährdungsschwerpunkten: 
Anzahl der exponierten gegenüber speziellen
Gefährdungen (getrennt zu betrachten nach 
den verschiedenen Gefährdungen), zeitliche 
Häufigkeit der Expositionen

b) Initiative, Entscheidung der Leiterin oder des 
Leiters der Behörde beziehungsweise Erfor‐
dernis zu Schwerpunktprogrammen zum 
sicherheits‐ und gesundheitsgerechten Verhal‐
ten; Aktionen zur Kompetenzentwicklung und 
Qualifizierung im Arbeitsschutz

c) Initiative, Entscheidung der Leiterin oder des 
Leiters der Behörde beziehungsweise Erfor‐
dernis zu Schwerpunktprogrammen nach be‐
sonders schwerwiegenden Unfällen

d) Initiative, Entscheidung der Leiterin oder des
Leiters der Behörde beziehungsweise Erfor‐
dernis zu Schwerpunktprogrammen zur 
Gesundheitsförderung

e) Initiative, Entscheidung der Leiterin oder des 
Leiters der Behörde beziehungsweise Erfor‐
dernis zu Schwerpunktprogrammen zur Ver‐
besserung der Arbeitskultur, des sozialen Um‐
feldes und so weiter

f) Programme, Strategien und Kampagnen zur
Bewältigung von körperlichen Belastungen

g) Programme, Strategien und Kampagnen zur
Bewältigung psychischer Belastungen

h) Verbesserungsbedarf der psychosozialen
Belastungs‐ und Beanspruchungssituation
durch die sozialen Arbeitsbedingungen im
Hinblick auf den Erhalt der gesundheitlichen
Ressourcen
(Soziale Arbeitsbedingungen betreffen vor al‐
lem positive soziale Bindungen, gegenseitige
Unterstützungsmöglichkeiten, Mitwirkungs‐
möglichkeiten am Arbeitsplatz, mitarbeiterori‐
entierte Führungstätigkeit, Entwicklung der
Behörden‐ oder Betriebskultur)

Controlling; Ergebnismessung

Aufarbeiten von Erfahrungen und Schlussfolgerun‐
gen

Maßnahmen zur Nachhaltigkeit

Unterstützen bei der Entwicklung des Führungsver‐
haltens im Hinblick auf ältere Beschäftigte

i) Entwicklung eines behördlichen oder betrieb‐
lichen Leitbildes zur Beschäftigung Älterer und
einer entsprechenden Arbeitskultur

j) ...

Behörden‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforderlich:
Personalaufwand in Stunden
für das Aufgabenfeld insgesamt
(siehe Teilschritt 2.2):

Std. Std.

Bei mindestens einem zutreffenden „Ja“ ist behör‐
den‐ oder betriebsspezifische Betreuung erforder‐
lich

ja nein




